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die Welt sind. TaS folgende Pro
gramm ivird ausgeführt:

jungen Vereins werden stets mit
Vergnügen an sie zurückdenken und
hoffen, das; die Concordia auf der

Nebraska Frauenbund.
llelierweist den Gefangenen in (Si-

birien die Snmme von $120.

um sich heute nach Schlulschluß bei
der Polizei zu melden. Vorher hat-

ten sie bereits ein Automobil gesteh,
leii. Sie geben an. durch Wandel-bildc- r

zu den Räubereien aufgesta
chclt worden zu fein.

15 Jahren wurden Sonntag in aller
Frühe in dem Eiseinvarciiladen von

Joseph Bauer. Ecke 24. und Castellar
Straße, in den sie eingebrochen wa-

ren, von der Polizei abgefaßt. Tie
Knaben wlirdcn später freigelassen.

Alls km Staate Mrasla!

Hier ist eine Sache, die
absolut unmöglich ist!

tMmjmmimmmmmmmmmmmmmmmmmsäWBi
Lokal-Zlachricht- en '

Kr benutzt wild den Zement in den

stll remant TItbv i ließturin des neuen Hotels' Z" Sirhcn und fiel der groke Behäl'
, nn ter mit Zement mit bedeutenden: 5c- -

v sVr1, hiitunter. glücklicheriveise ohne
filtqumx Scmanöcil ju b,rlehen. -

El S,f es"'?
.

-- 'r f"Qdf
11

l5on,lty Nichter
.....

Wintersteen reifte
,,.r, ,p,.,r, i.::.....

Nhkuniatksilins wurde niemals und

kann nicht dnrch Einreibungen
mit Medizinen oder Sal

brn geheilt werden

Eichrriich Kren Eic nie von llisictimall
iiiuö dicscr schiiikrzlichslen niler Krauklinlkn
bet kmrch Einrklbimgcu, Caibcn nd öuftcrll'
chcn SuMlimllf! gekeilt wurde, (sie können auch

nicmslli melir nlö nur zeitweilige, Cricichie-nm- g

von einer derarügen Vehandinng cr
wnrlcn.

Wari.'in wollen ?,e sich nkcr mit zeitweiliger
Erlejchlcrüiig der Cchmerzcn, die doch sicherlich
mit crmulcr rast aus ie einbringen we-
rde, zi'.lrieden geben, wenn ein ?Jitle! zur
vollständigen Heilung so naheliegend ist? Tie

enfistt
Posse in drei

Uarl

T,.s m.,:.. .:. ,,
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Itdjcrlich vielen iüc.fatt öoit Ö6- -
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unvernünftigen Fahrern bedroht
werden, ernten.

orau Whm) Widder, die Mutter
von H. M. 5Udder, welche sehr ernst,
lich in Si'orflk erkrankt ist,

sich in einem Zustande. wel
cher nur wenig Hofsnung für die

Erhaltung ihres Lebens lässt.
Frank Fuhlrodt hat seilt HauS

ritt 15. und Aread Strasze an Fraii
Wcstiisl Noiuberg von Scribner ver
kaust, welche am 15. Februar in das.
selbe einziehen wird

Urnen Wagner, welcher südöstlich
von Arlington eine Farm hatte, ver
kaufte dieselbe an Peter Swendgaar!
von Oruni, und wird am 1. März
nach Frcmont ziehen. ,

Ant nächsten Montag werden Ko!
ftenvoranschläge für daö zu erbauen
do Gerichtsgebäude von den Sicher.!
"form des Conntys entgegen ßc
nommcn werden.

Christ. OJnvfir, ein junger Turch.
brcnner von 18 fahren aus Wiener
wurde von Polizeibeamtcn nufge

Aufgeführt von den:

OeutscKen LcKauspiel Verein
der Ctaats'UnivcrsitLt Nebraska.

Unter der Tpiellcitung bon Frl. Prof. Amanda Heppe?.'
Veranstaltet am

Freitag, öen 26. Januar 1917
Abends Punkt 8 Uhr

in der .

Aula der Omaha Hochschule

Home Sweet Home. Solo von
Bros. Brouwer.

Duett von Prof. Brouwer und
Frau.

Jägerlied aus dem Freischütz, So
lo von Prof. Brouwer.

Ter Frachtzug, von Marianne,
John. Peter und Theodore.

Tuett von John und Professor
Brouwer.

Trio von Marianne. John und
Prof. Brouwer.

Pianosolo, von Prof Brouwer.
Mn,,kal,scher iiampf von John

und Prof. Brouwer.
Trio von Schweizer,' und Ruf-glockc- n

und Piano. (Marianna,
John und Prof. B.).

Salutieren der holländischen und
amerikanischen Flagge. (4 Per-
sonen.)

Jmnbal-Harfensol- o von John
Brouwer,

Occarino-Sol- o von dem kleinen
Prof. Brouwer.

Kingle Glockenduett von John und
John.

Peter Henry von Marianne. John.
Theodor und Prof. Brouwer.

M Bonnie. Solo von Professor
Brouwer.

Rattle Bones-Kontes- t. Marianne,
John, Peter und Theodore.

Trio von Marianne, John und
Prof. Brouwer.

Musikalischer Kampf von John.
Theodor und Prof. Brouwer.

Jollli Boyö von John, Peter und
Theodor.

Annie Laurio von Marianne,
John, Theodor und Professor
Brouwer.

Auld Lang S,)i,e, von obigen.
America, Glocken, Versammlung

und Flagge.

Instrumente im Gebrauch:
Schweizer, gewöhnliche und Ruf.

glocken; Occarino, Harfe. Piano und
Orgel.

Großer Besuch
in Aussicht!

Borverkauf von ffintrittskarten für
oas ot,n McCormack Konzert l

übertrifft die kühnsten
Erwartungen.

Ter Vorverkauf von Eintrittskar.
ten für das am Ticnstag stattfiw
dcnde John McCormack .Konzert hat
alle bisher aufgestellten Rekordvcr
käufe weit übertroffen.

Tie Nachfrage nach Eintrittskar-te- n

in so groß, das; sich die Leitung
des Auditoriums mit Herrn kranke
an der Spitze, zu einer bedeutenden
Vermehrung der Sitze entschließen
wußte. Tie Logen, die sich

zu beiden Seiten der Büh
ne unter dem Balkon befanden, wur-de- n

direkt vor die Bühne verlegt,
was eine Raumgcwinnung zu bei-

den Seiten von ungefähr 500 Sitzen
bedeutet. Außerdem lvurde auch die
Bühne zurückgestellt. Auch werden
auf der Bühne selbst eine gewisse
Anzahl Sitze zur Aufstellung gclan.
gen. Besonders zu bemerken ist
auch noch, daß nach dem neuen Sitz-pla- n

kein einziger Sitz vorhanden
ist. der nicht vorzügliche Aussicht
auf die Bühne gewähren würde.

Jugendliche Einbrecher abgefafit.
Fünf Knaben im Alter von 8 bis

Mutter

langen. Cr arbeitete bei den Aus. Neingeiunin deS Vergnügens wird
räumungsarbciieii von Elevator B. dem Teutscheil Roten trcuz über-Au- f

Beiiachrichtignng ist sein Vater wiesen wenden,
bereits eiugetruiscn um ihn in Cin-- j Folgende Summen wurden von
pfang zu nehmen. Ter Junge woll-- , dem aus den '.iameraden Frifc Tüin
ic sich die Welt ansehen. s mel und F. Stadtmeister bestellenden

Christian Hingst von Scribner er Komitee des Landwehr Verein?' für
hielt Freitag von (5lerk Milterling den ttnterslü'ingofond cingenom
vom Tistriktsgericht seine Bürgerpa- - men : Casper Word,'lemper $2; Lud- -

Verzeichnis
Philipp Klapprotht. ... .c: er. i : i4 . . r . . - rrjt.t

Wissenschaft bewies, das; Nheumallsmuj aus
Blulimreinllchkeiten zuriick z sühren Ist. Wi

soll dann ein Mittel, das das Blut und somit
den Kranklieitbherd nicht erreichen kaun, di

ersehnte Heilung bringen? S. S. . Ist das
eine Mittel, das berellS siir liber sliuszig
Jahre selbst die schwersten Fälle von RI,e,l,
mallsnuiS eille, iSi reinigt das Dlnt, indem
e alle ESnren und tinreinllchkeite aus dem

selben vertreibt. Tie Erfahrnng ander, die
S. S. S. erfolgreich gebrauchten, wird Eie don
der Heilkrast desselben überzeugen. Tlese
wertvolle ?.i!edizin ist in allen Apotheken er
hällllch.

Ein wertvolles Buch LKer NheumatlslMiZ
und dessen Behandlung, sowie freier' medlzini
scher Siat slir Ihren eigenen Fall wird frei
zugesandt. Schreibt beute noch an die medl
zinische Abteilung. Ewift Cveclslc Co Lg
Twist Laboralorh, Allanla, Ga.

Sehsller"
Aufzügen von

Laufs.

der Spieler :
Axel Swetts.

r em , . . .

Walter Weiland
Robert Nesbit

Allgemeiner Eintritt 35 Cents.

Brot!"

turne -- proiier, Ziiive, ,em: asivesier cartya Wtnt
a

Öcrcit zMricr Anna Luckey
stramm Clara McMahon
Alfred .lapproth : Friedrich Rabe
Ernst Kißling. Maler Curtiß Grove

ritz Bernhard,) Gerhard Nabcr
Josephinc Krüger, Schriftstellerin . Magdclcne Grast
Schöller. Pcnsionsdircktor 4 Robert Nesbit
Aiualie Pfeiffer, seine Schwägerin Hermine Hatficld
ffriedcrikc. ihre Tochter Anna Luckcy
Eugen
rtt

Riimpcl
rnt .. .

Alfred Hinze
.

rooer, u,caior a. .

Iran, Zählkellner

viiiuiu um (ni uuii uiu i ut
öc,t Slünfcrc11'' 1,011 mttn Nichter,,
beiwohneit zu sönnen.

Auf der Jeumvehrmam.s .ftonfe
welche !1 V urnini 'stattfand.

)mirJ5c ,ufcc
Chef der freiwilligen mmnehrleu.
fr. lln W,.rlr,if,fi nnnSlilf Tie näck
lic uonventton wird m yott gehal-
ten werden.

Aus West Point.
Ter deutsche Landwehr verein

hielt vergangenen Sonntag it'.crnitit- -

um in ver '.eoeriranz .volle eine
Beamteuwahl ab. die tilgendes Ne
sultat zeitigte: Präsident Friy Tiini-nic- l;

AizePräsident Michael Meier;
etretar tr,tz Wienmn;

iler I'. C. Clanszen: Marschall Ltto
Gerhard.

Frank Ncimann, der sich eines
gebrochenen Armes wegen in einem
.vospital in Omaha beiand, ist

Tienötag mit seineul Schiviegcrvater
William Brockman vieder in West
Point eingetroffen,

Ter Mutter Tank" ein hiesiger
weist deS Zkoteii .Nrenzes veranflal.

tete am Tieustaa in der ichi-rfrn-

tfcillc einen ü'cll, bei dem sich alle
briste auf das Veite amüsierten. Ter

wig Prawitz $ und Tietrich Bussel
manu $1- -

insgesamt bisher $50,
10.

Frau Heru-a- Piever beschenkte
am Mittwoch ihren Mann mit ei-

nem Mädchen. Mutier und Töchter
chcn bcfiiiden, sich munter.

Aus Columbus. Zlebr.
Im St. Marys Hospital ist Mitt-woc-

Ernst Harms, der Bruder von
Carl Harms einem Lnngenleiden er-

legen. Ter Verstorbene, welcher am
13. Tezenrber 185 in Oldenburg
das Licht der Welt erblickte, war ein
Mitglied der Hermanns Söhne. Tie
Beerdigung fand an: Freitag nach-

mittag stakt.
Am Tonnerstag abend 'hatte der

Schweizer Verein in der Orpheus
Halle einen Ball veranstaltet, bei
dem Geniütlichkeit Tnnnpf war.

Am Jrcitaa, d.n 2i. Januar,
abends 8 Uhr findet in der Herchen-ha- n

Halle die leneral-Verfammluii-

mit Beamtenwahl des Ortsvcrbandes
statt und iverden sämtliche Mitglie-de- r

ausgcsordert anwesend zu sein,
da sonst noch wichtige Geschäfte vor.
liegen.

Christ. Wunderlich. Sekr.
Im Alter von 7G Jahren schied

Mittwoch mittag iran Maria iiuenz- -

li, (Gattin von Franz iiuenzli aus
oem Leben. Tie Entlchlafene würd,
am 11. Oktober 1840 in Aarwan.
gen, 5ianton Bern, in der Schiueiz
geboren und hinterlaßt aufzer ihren
(hatten zivei Sohne, vier Töchter
und sechs Enkel. T,e Beerdigung
fand Sonntag nachmittag unter gro-fze- r

Beteiligung vom Trauerhause
aus statt.

In Phillsburg. iian.. ist Frau Hli.
Meher die Schwiegermutter von Pe- -

ter Schmitt voil der Creek Mühle
lm Alter von bl wahren aeitorben.
Frau Schmitt ist zum Begräbnis
ihrer Mutter abgereist.

Tie hiesigen Hermanns Söhne
werden Tonnerstag, den 25. Jan.
in der Männcrchor Halle einen Mas-kenbal- l

veranstalten. Eintrittskarten
betragen $1 für Herrn und Tame
und sind im Vorverkauf im Puritii,
wie auch im Hinsching's Trugstore,
bei Wunderlich, W. L. Boettcher.
Herchcnhan und Hinkelinan's erhält-lich- .

TaZ Unterhaltuiigskoinitec
verivricht einen gemütlichen Abend.

Am onntaz hielt der Schweizer
Männerchor in der Hcrchenhan Halle
seine Jahresvcrsnmmluiig mit Be.
amtenwahl ab. Gewählt wurden dicM

Kellner: Gäste: Frl. Clsrieda Säiacfcr, Tella Marxcn. Hazel Armbrust,
Portia Bigclow: Herren Henry Windhciin. Willard Ushcr. Barton
ttuhns. Schüler auf der Zcntral.Hoch schule.

'

Zeit: Gegenwart.
Ort: 1. Akt. Restaurant in Berlin.

2. Akt. Salon bei Schöller.
3. Akt. Wohnzimmer auf dem Landgut Klapproths,

betretenen erfolgreichen Bahn fort
fahren wird. Erfolge zu erzielen.

Deutsches Theater!

Gastfpicl drntschrr Bühnenkünstler
vom ,Pnlisttk,cater in Milivaukce

ter Lritnng von Cvnrad
Scidcinniin.

Im Frühjahr 1917 unternimmt
der Spielleiter des Pabt..heaters in
Milwankee, Herr ilonrad Seide

man, mit 20 ersten ilünsllerinncn
und .Uiiiistlern dieses rühmlichst be- -

kannten ininstinititiits, eine 0ta,t
spielreise durch die Vereinigten Staa
ten und will dabei auch unsere Stadt
mit seinem Besuche erfreuen! Sem
Unternehmen soll durchaus nicht ans
tummln abzielen, wnoern m crter
Linie den Teutschen dieses Landes
in künstlerisch vollendeten Auffüh-

rungen die Meisterwerke der llassi-sche-

d modernen Literatur zu-

gänglich mache. Tas; dieses En
semble s nur künstlerisch Vollen
detes bringt, dasür bürgt schon der
Name des Pabst-Theater- s und die
warme Empfehlimg. die Herr Pro
fessor Leo Stern, der Präsident des
Staatsverbandes Wisconsin vom
Teiitsckzamerikanischen Nationalbund
demselben widmet. So viel uns

ist, ist eö zum ersten Male in
der Geschichte dieses Landes, das; eine

derartig grosze und vorzügliche deut
sche Theatergesellschast auf Reise

geht! Herr Seidemaiin, beiveisl
damit nicht nur. das; er seltenen Mut
und Energie besitzt, sonder auch,
das; er ein groszeö Vertrauen zu dem
illmstsinn und der Opserfrendigkeit
der Teutschen hat! Möge er
nicht enttäuscht werden! Gibt es
etwas Schöneres als deutsche iiunst
und Poesie!? Wahrlich, ein solches
Unternehmen mit allen Kräften zu
fördern, sollte sich jeder Teutsche und
Teutschsprechende zur Aufgabe ma-

che. In viele Städte habe sich
bereits Komitees gebildet, die da?
Unternehmen finanziell sicherstellen
und die nötigen Vorarbeite über-elmien-

Hoffen wir. das; sich

auch hier genügend üunstfrennde fin-

den, die das Gleiche tun. Herr
Monrad Se,deman. 17,90 0.' Str.,
Milwankee, Wis., wird ein derarti-

ges Anerbieten, welches möglichst
zahlreich erfolgen sollte, mit Freuden
begrüszen und sofort das nötige Ma-
terial zur Verfügung stellen! Tas
Ensemble bereist in diesem Frübjahr
die grössten ladke folgender Staa
ten: Illinois, Jowch Nebraska. Co-

lorado, Utah. Teras, California,
Oregon. Waihington, Minnesota,
Missouri.

Zwei Borstcllniigcn in Omaha.
Ter Ortsverband Omaha hat sich

die löbliche Aufgabe gestellt, den nö-

tigen Garantiefond aufzubringen,
um Omaha zwei Vorstellungen zu
sichern, die im Brandeis Theater zwi
scheu dem 4. und 10. Mai stattfinden
werden, Tie aenanen Tage können
erst später bestimmt werden. So-
weit sind noch $400 für den Garan-tiefon- d

zu zeichne. Listen befinden
sich i den Händen des Theaterkomi-tee- s

des Ortsverbandes und ferner
liegt eine Liste in der Office der
Täglichen Omaha Tribune auf. Wir
möchten nun unsere deutschen Kunst-freund- e

bitten, entweder telephonisch
oder persönlich ihre Beteiligung an-

zumelden.
Auch an die Kunstfreunde außer-

halb Omahas ist dieser Appell aericki
ter. Sie sollten sich diesen grofzcn
deunchcn Kmistgenub nicht entgehen
lassen.

Zur Aufführung kommt am ersten
Abend Schillers unsterbliches Trama
Maria Stuart" und am v zioeiten

Abend ein modernes deutsches Lust-- !

spiel, dessen Wahl nicht leicht ist, d
oas Repertoir der vorzüglichen
Künstlergeffllschaft ein so großes und
vortreffliches ist.

Um den Lesern einen Begriff zu
geben von der Großartigkeit dcö!
kommciioen Gaftspiels, bringen wir
hiermit die Personaliste der Bühnen
hiermit die Personolliste derBühnen-widerleglic- h

beweist, das; eö sich um
eine Künftlergruppc ersten Ranges
handelt, wie sie besser in den vor.
nehmsten Theatern Tcutschlands
nicht zu finden ist.

Glockenspieler-Uonze- rt

imMusikheim!
Tie Königlich Holländische ttlockcn

spielertruppe tritt am 24. Ja
nuar auf.

Nächsten Mittwoch abend, den 24.
Januar, gibt es im Musikheim ein
Konzert ganz eigener Art, gegeben
von den berühmten Königlich Hol.
ländifchen Glockcnspielern, die sich

gegenwärtig
' auf einer Reise durch

Amerika in Omaba aufhalten. Es
bandelt sich um die Familie deS be-

rühmten Holländers. Prof. P. H.
Brouwer und feiner talentierten
Familie, die in ganz Europa bekannt
find, vor Uaiser und Köiügeu gespielt
haben und jetzt auf einer. Reise um

Lincoln, 22. Jan. In einer
Crtraversnmmluiig des Nebraska
Frauenbundes im I. W. C. A. Gc
bände, wurde beschlossen, die ganze
jetzt vorhanden'! Summe den notlei
denden ttriegSgefangenen in Sibi
rien zu übersenden.

Tie folgenden Beiträge waren
einbeznhlt:
Zweigbund NeleighTildeil .$21.50
Herr P. A. ttönig. Lincoln. . 2.00
Herr Herman TierS, Lincoln 2,90
Herr it. itloie. Seneca 1.00

In der '
.Uoiniteesibnng wurden

folgende Beiträge gesammelt:
Frail iilose 10.00
Unbekannt durch Frau Hin

terreiter 1.00

nri. pausier u.uu
Frau Wittmaim 1.00
Frail E. Nos.'nbaum 1.00
Herr Sengstake 1.00
Frau M. Wagner 5.00
P. X Wohlenberg 2.10

Mit diesen Beiträgen und dem
ilasseiibcstand konnten für die

itriegöleidenden in Sibirien $120
abgeschickt iverden.

Frail P. I. Wohlenberg,
Schalzmeislerin.

Für die sibirischen
Gefangenen!

Beemer. Neb.. 20. Jan. 1917.
Werter Herr Peter!

Einliegend erlauben wir uns. Jh
nen Trast über $50 einzuhändigen.
Tieser Betrag ist zum Besten unserer
notleioenoen 'olt?. nno Stammes-genoisen- .

der dent scheu und o'sterrci
chisch ungarischen Kriegsgefangenen
beiiinnnt, die ein gransaiiies (beschick

in die entsetzlichen lefangenenlager
verbannt hat. und deren Leiden und
Elend in jedem deutschen Herzen tie
ies Mitgefühl erregen musz. Sie
können diese Summe entweder d'r
Sanimelstelle in Neiv ?)ork überwei
se oder sie direit an die Hils?gesell
ichast iiir sibirische Gesangene in
üentsin senden, Ihnen für freund
liche Bemühung bestens dankend e

mit berzlichem Grusle
Ihr Freund

W. Trucker.

Alter Teutscher entschlafen.

Syranise. Neb.. 22. Jan. Hier
wurde Tonnerstag Jatob Brecktel,
einer der bekanntesten Teutschen von

Ctoe Eountn, zur letzten Ruhe be-

stallet. Terselbe fchlosz am Tienstag
im Alter von 71 Jahren die Augen
zum letzten Schlummer. Ter e

war aus Bauern gebürtig
und kam im Jahre 1SG0 nach Ame-rika- .

ließ sich zuerst in Illinois nie-

der, wo er heiratete, und wanderte
im Jahre 1S78 nach Nebraska ein.
wo er in der Nähe von hier eine
Asinn liPdin Ter (viitishfsifrnii ms- -

cher sich allgemeiner Achtung ersre.
te, inovoil die grosze Beteiligung an:
Leichenbegängnis den besten Beweis
lieferte, hinterlässt ansjer feiner Wit
w zmei Tochter, einen Adoptivsohn.
i'.l Enkel und 2 Urenkel. Teu Hin.
terbliebenen unser tiefstes Beileid.

Will sich vereheliche.
Gretc, Neb.. 22. Jan. Frl. To.

rothea ilrüger, Lehrerin der deut
scheu und französischen Svrache am
Toane College, hat ihre Resignation
eingereicht, die am Schlnsz des erstell
Semesters in iiraft treten soll, da sie

in naher Zeit Herrn Pastor Walther
von Lincoln die Hand zum Ehebundc
reichen wird. Ihre Nachfolgerin ist
Frl. Elisabeth Wittmann, welche im
Jahre 1911 von der Ttaatsuniver
sität graduierte, an welch sie Mit-

glied der deutschen literari scheu lind
dramatischen itlubö war. Frl. Wit
mann hat auch einen Teil d. I. 1916
i,l Teutschland zugebracht und hat
die besten Empfehlungen.

vereinsfest großer
Erfolg in Defiance!

Tie deutschen Sänger Ornate
oie oem cntc-i-i onzert Des neuen
tteiangvereinS Concordia in Tc
fiance. Iowa, Freitag abend beige
wobnt, kehrten Samstag in enthnua,
siisther Stimmung nach Hause. Sie
sind entzückt über das, was der neue
Verein geleistet bat, und über den

ganzen Verlauf der Feier. Ter juii.
ge Verein Concordia sang unter der
Leitung seines Tirigenten Hans Eiv

st'uchor. bestehend auS den Sängern
von xcftancc, lUiaiiiung, uarrou iu,ö
Xjiitahtt, entfachte groum eisall.
Tie folistifchen Leistimgen wurden
besonders anerkannt. Unsere Sänger

ni.s;AS s?,'s nnS C5.rs s!.-- ,

I!"""1""" ."j""""' .null "ui
boten in dieser Hinficht ihr Bestes
und fanden, begeisterte Aufnahme.
Tie Festrede unseres ScnatorsStreh.-lo-

erhöhte die Stimmung und
brachte ihm vielen Beisnll ein. Nach

Abwicklung des prächtigen Pro
gramms sorgte inan für die Stär-
kung des inneren Meiisclien und
amüsierte sich dann am Tanz? bis

vorgenimer tnnoe. Alle Teil-

nehmer der ersten Festlichkeit dieses

Tickets für Schüler 25c.

Tickets zu haben von den Hochschiilcrn u. in der Office der Omaha Tribüne

Zwischenaktsmusik geliefert von dem Boys' Glce Club".

Renai-ature-n oder Ersatzteile für Oefen und
Heiz-Appara- te jeder Art sind stets auf Lager

Gut Arbeit! Billige Preise! Reelle Bedienung!

Omaha Stove Repair Works SSSäPSasSf- -

vierc,
Die iilage von Mark Perkinö

gegen die Stadt, in welcher er bic
selbe zu verhindern suchte. Verlies-serungc-

an den siädtischcil Licht-werke- n

einzuführen, wurde vou den
Nichtern Button und Thomas abge
wiesen.

Frau William Ball ist Freitag im
Alter von unglsähr 45 Jahren ge.
slorben.

Thorwald Schmidt von Omaha
und Frl. Lein Nelsen verheirateten
sich Tonnerotag im Hause der Eltern
der Letzteren. Councilmann Soren
Nclsen. Tie jungen Leute werden
nach Akron. Cvlo. ziehen.

Tie Eountl? Farm hat im der
gangencn .abrc einen Reingewinn
von über $1000 eingebracht. Die
gröfzten Vorteile ergaben sich aus der
Viebzucht.

Freitag riß der Flaschenzug, wel

Oarcy Clcaning Co. Webster 392.
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William Sternberg
Deutscher Aövokat

Ziinmtt 30954. Omuha National
Bank-Gebäud-

Tel. Douglas 2. Omaha. Ncbr.
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W 200 Zimiiikk von $1 pr, Tag an. d
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Dr. Hayes Gsantner

Deutscher Zahnarzt
521 World Herald Gebäude.
Tel, Touglas 2905. Omaha.

backt heute
Dies bedeutet frisches, hausgemachtes Brot

für das Mittagmahl.
Sie backt Brot stets im Gasofen, da dies die

sparsamste Art und Weise ist und bedeutend we-Nig- er

Arbeit verursacht. Die Brotlaibe sind im
mer bestens durchgebacken und haben eine wiln-derb- ar

braune Farbe.

Sie backt gewöhnlich sieben Laibe auf ein
mal; jeder derselben wiegt ungefähr 12 Unzen
und kostet nur 3c per Laib.

Ersucht Eure Mutter, unser Rezept zu der-suche- n

oder uns zu besuchen und wir werden ihr
beweisen, daß hausgemachtes Brot das beste und
billigste ist.

OMAHA GAS COMPANY

Wir schöne Lieder? und der Meif.
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alten Beamten: nämlich Fritz Staub.!
Prajident: Sam Müller. Vize Prä,

Ä81den 2. Januar.
:v.,i, v: rti.u.. '
llllll ViV M illlUl IllllilVI l'Ul Illlllll

zwischen Leigh und Creston gelege
inen deutsch lutherischen Kirche statt,

Im Lau?? dieses Monats sollen
auch die Studenten der deutschen
Sprache der Nebraska Ttaatsuniver- -

sität in Lincoln hier einen Theater
aveno in der Mannermorhallc ab
halten. Tas betreffende iiomitee
bestebt aus Carl Mohde, Paul Noth.
E brist Wunderlich, Frank Nudat , z

und 7,rilz Staub.

Douglas 605. 1509 Howard Str.

fa

Deutscher Arzt ,

und Ivundarzt
j

Zimmer 22 World-Heral- d lHe

bände, 15. nd Farnam Str. '
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